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Bauunternehmer angeklagt: Illegale
Erde abgeladen im Wald.

Bauunternehmer aus Kreis Kaiserslautern angeklagt: Erde
illegal entsorgt im Wald. SGD Süd sieht Anlagebetrieb ohne

Genehmigung. Entscheidung beim Amtsgericht.

Der Umweltskandal um illegal abgelagerten Baustellenabfall im
Wald sorgt im Kreis Kaiserslautern für Aufsehen. Ein
Bauunternehmer steht im Mittelpunkt der Anklage der
Staatsanwaltschaft, die nun offiziell erhoben wurde.

Auswirkungen auf die Umwelt

Der Bauunternehmer soll insgesamt 30 Lastwagenladungen mit
Erdaushub ohne Genehmigung im Wald abgelagert haben. Diese
Erde, die teilweise Recyclingmaterial und Bauschutt enthielt,
wird als ernste Verletzung der Umweltgesetze angesehen. Die
Struktur- und Genehmigungsdirektion (SGD) Süd hat festgestellt,
dass hier eine illegale Abfallentsorgungsanlage betrieben wurde,
was weitere negative Auswirkungen auf die Umwelt hatte.

Gerichtliche Konsequenzen

Die Staatsanwaltschaft fordert nun eine Gerichtsverhandlung,
um über die Anklage gegen den Bauunternehmer zu
entscheiden. Es wird ihm vorgeworfen, ohne die erforderlichen
Genehmigungen gehandelt zu haben. Diese Klage ist besonders
brisant, da schon der Vater des Bauunternehmers wegen einer
ähnlichen illegalen Abfallentsorgung verurteilt wurde. Die
Familie scheint ein Muster des Fehlverhaltens in Bezug auf
Umweltschutz zu haben.



Es bleibt abzuwarten, wie das Amtsgericht Kaiserslautern auf die
Anklage reagieren wird und welche Konsequenzen für den
Bauunternehmer erwarten. Die Umweltbelastungen durch
illegale Entsorgung müssen jedoch ernst genommen werden, um
die Natur zu schützen und weitere Umweltskandale zu
verhindern.

 – NAG

Details
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